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ÜBER UNS …
Liebe Leserinnen und Leser,

statt eines längeren Textes gibt es diesmal eine Vorankündigung: 

•	Ehrenamtsfest am 30. September
An diesem Tag möchten wir all den engagierten Helferinnen und Helfern danken, 

die sich mit Herz und Einsatz für unsere Pfarrei stark machen.

Weitere Informationen folgen in Kürze — merkt euch den Termin schon jetzt vor!

Wir freuen uns auf euch!
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•	Gott im Sommer begegnen 
Die Tage werden länger. Die Sonne wärmt unsere Haut. Viele von uns zieht es jetzt 

nach draußen: ein Spaziergang durch die Natur, ein gemütlicher Abend im Garten, 

vielleicht ein Grillfest mit Familie und Freunden.

Der Sommer schenkt uns eine besondere Zeit. Eine Zeit, in der wir aufatmen 

können. Eine Zeit, in der das Leben leichter erscheint. Wir sitzen zusammen, 

lachen, teilen Essen – und spüren: Gemeinschaft tut gut.

Vielleicht sind es genau diese einfachen Momente, in denen Gott uns besonders 

nahe ist. Wenn wir die Wärme der Sonne spüren, dürfen wir uns daran erinnern: 

Gottes Liebe will unser Herz erwärmen. Wenn wir gemeinsam am Tisch sitzen. 

erinnert uns das an die Gemeinschaft, zu der Gott uns einlädt. Wenn wir zur Ruhe 

kommen, können wir neu hören, was Gott uns sagen möchte.

Gerade im Sommer, wenn vieles lockerer wird, besteht auch die Chance, den Glauben 

nicht zu vergessen,  sondern neu zu entdecken – ganz einfach, mitten im Alltag.

Ein stiller Moment im Freien.

Ein dankbares Gebet vor dem Essen. 

Ein offenes Ohr für den Menschen neben mir.

Vielleicht ist der Sommer nicht nur eine Zeit der Erholung, sondern auch eine 

Einladung Gottes: „Komm, bleib einen Moment stehen. Ich bin da.“

Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Sommer – mit vielen schönen Begegnungen, 

mit Freude und Leichtigkeit, aber auch mit offenen Augen für die Spuren Gottes in 

Ihrem Leben.

Ihr 

Jijo Kachappilly Thomas

IMPULS
»» Willkommen!

GOTTESDIENST-
ORDNUNG

»» Das sind wir

»»  Montag, 01.06.2026 – Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer

Bad Ems › St. Martin 	 18.00 Uhr	 Mahnwache für Frieden, Freiheit und 
		  Gerechtigkeit

Oberlahnstein › Lahnhöhe 	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Dienstag, 02.06.2026 – Hl. Marcellinus und hl. Petrus, Märtyrer in Rom

Oberlahnstein › St. Martin 	 10.00 Uhr	 Abschlussgottesdienst der  
		  Martinus-Schule

Niederlahnstein › St. Barbara 	 17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit

 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Mittwoch, 03.06.2026 – Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in Uganda

Winden › St. Willibrord 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier - ENTFÄLLT

»» Donnerstag, 04.06.2026 – Hochfest des Leibes und Blutes Christi – Fronleichnam
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Bad Ems › St. Martin 	 09.30 Uhr	 Hochamt, mitgestaltet vom St.-Martins- 
		  Chor, mit anschließender Prozession

Niederlahnstein › Johanniskirche 	09.30 Uhr	 Eucharistiefeier zu Fronleichnam,  
		  mit anschließender Prozession,  
		  Abschluss in der Kirche St. Barbara,  
		  mitgestaltet vom Barbarachor

Nievern › St. Katharina 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier zu Fronleichnam mit  
		  anschließender Prozession

Winden › St. Willibrord 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier zu Fronleichnam mit  
		  anschließender Prozession

»» Freitag, 05.06.2026 – Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote in Deutschland, Märtyrer

Bad Ems › Maria Königin 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt für: Monika Drabner

Oberlahnstein › St. Martin 	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Freitag 
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»» Samstag, 06.06.2026 – Hl. Norbert von Xanten, Ordensgründer, 

Bischof von Magdeburg

Niederlahnstein › Johanniskirche 	18.00 Uhr	 BLIND Date,  
		  Verabredung mit etwas Unbekannten

Nievern › St. Katharina 	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse
Amt für: für Ottmar Kühchen und die 
Verstorbenen der Familien Eichmann  
und Kühchen

Seelbach › St. Anna 	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse

»»  Sonntag, 07.06.2026 – 10. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Bad Ems › St. Martin 	 10.00 Uhr	 Hochamt für die Pfarrgemeinde

Oberlahnstein › AZ St. Martin 	 10.30 Uhr	 Wortgottesdienst

Oberlahnstein › St. Martin 	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Braubach › Hl. Geist 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt für: Marianne Reitz-Quirmbach

Nassau › St. Bonifatius 	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Jahramt Dieter Auster

Niederlahnstein › Johanniskirche	 14.30 Uhr	 Taufe von Jan Schaab

»» Montag, 08.06.2026 –  

Bad Ems › St. Martin 	 18.00 Uhr	 Mahnwache für Frieden, Freiheit 
		  und Gerechtigkeit

Oberlahnstein › Lahnhöhe 	 19.00 Uhr	 Wortgottesdienst

»» Dienstag, 09.06.2026 – Hl. Ephräm der Syrer, Diakon, Kirchenlehrer

Oberlahnstein › AZ St. Martin 	 16.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Donnerstag, 11.06.2026 – Hl. Barnabas, Apostel

Oberlahnstein › Krankenhaus 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Weinähr › St. Trinitatis 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier - ENTFÄLLT

»» Freitag, 12.06.2026 – Heiligstes Herz Jesu

Bad Ems › Maria Königin 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Hochfest

Oberlahnstein › St. Martin 	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Hochfest

Oberlahnstein › Pro Seniore 	 16.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»»  Samstag, 13.06.2026 – Unbeflecktes Herz Mariä
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Oberlahnstein › St. Martin 	 17.00 Uhr	 Dankamt anlässlich 90. Geburtstag  
		  Hermann-Josef Pott

Singhofen › Singhofen 	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse

Weinähr › St. Trinitatis 	 18.00 Uhr	 Festgottesdienst zum Kirchweihfest

»» Sonntag, 14.06.2026 – 11. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Jugendarbeit in der Pfarrei 

Bad Ems › St. Martin 	 11.00 Uhr	 Hochamt für die Pfarrgemeinde

Oberlahnstein › St. Martin 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt für: Anton und Helene Reinelt, 
Peter Götz und Eva Widmann und 
Verstorbene der Familie Götz,  
Waltraud Sarholz

Arnstein › Maria u. St. Nikolaus 	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Dankamt anlässlich 
		  der Goldenen Hochzeit des Ehepaares 
		  Christina und Rolf Klos,  
		  anschließend Kirchenkaffee

Braubach › Hl. Geist 	 14.30 Uhr	 Taufe von Hans Michael Schiffler

Niederlahnstein › St. Barbara 	 10.00 Uhr	 Festgottesdienst anlässlich des 150- 
		  jährigen Jubiläums der Kolpingfamilie 
		  St. Barbara, mitgestaltet vom Barbarachor

Winden › St. Willibrord 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

 



98 GOT TESDIENSTORDNUNGGOT TESDIENSTORDNUNG

»» Montag, 15.06.2026 – Hl. Vitus (Veit), Märtyrer in Sizilien

Bad Ems › St. Martin 	 18.00 Uhr	 Mahnwache für Frieden, Freiheit 
		  und Gerechtigkeit

Oberlahnstein › Lahnhöhe 	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Dienstag, 16.06.2026 – Hl. Benno, Bischof von Meißen

Nievern › Miellen 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Miellen

»» Mittwoch, 17.06.2026  

Winden › St. Willibrord 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Donnerstag, 18.06.2026 

Oberlahnstein › Krankenhaus 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Nievern › St. Katharina 	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Freitag, 19.06.2026 – Hl. Elisabeth von Schönau, Ordensfrau, Mystikerin, 

Hl. Romuald, Abt, Ordensgründer

Bad Ems › Maria Königin 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Oberlahnstein › St. Martin 	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Samstag, 20.06.2026

Bad Ems › St. Martin 	 17.00 Uhr	 Evensong anlässlich 70 Jahre  
		  St.-Martins-Chor Bad Ems

Braubach › Hl. Geist 	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse - ENTFÄLLT

Niederlahnstein › Johanniskirche 	18.00 Uhr	 Vorabendmesse

Seelbach › St. Anna 	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse

»» Sonntag, 21.06.2026 – 12. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Bad Ems › Saal 	 11.00 Uhr	 Kinderwortgottesdienst

Bad Ems › St. Martin 	 11.00 Uhr	 Hochamt für die Pfarrgemeinde 
		  anschließend Kirchenkaffee im HdB-Saal

Amt für: Willi Best und Anita Fränkel,
Martin Scholz

Oberlahnstein › Friedrichssegen	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Oberlahnstein › AZ St. Martin 	 10.30 Uhr	 Wortgottesdienst

Oberlahnstein › St. Martin 	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt für: Verstorbene der Familie Gruschka, 
Kandzia und Piegza

Nassau › St. Bonifatius 	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt für: Peter Schuster und Eltern

Niederlahnstein › St. Barbara 	 11.00 Uhr	 „Kirche unterwegs“ - Treffpunkt an  
		  St. Barbara

Nievern › St. Katharina 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

 

»» Montag, 22.06.2026 – Hl. Paulinus, Bischof, hl. John Fisher, Bischof, 

hl. Thomas Morus, Märtyrer

Bad Ems › St. Martin 	 18.00 Uhr	 Mahnwache für Frieden, Freiheit und  
		  Gerechtigkeit

Oberlahnstein › Lahnhöhe 	 19.00 Uhr	 Wortgottesdienst

»» Dienstag, 23.06.2026 

Oberlahnstein › AZ St. Martin 	 16.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Singhofen › Singhofen 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Mittwoch, 24.06.2026 – Geburt des hl. Johannes des Täufers
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Niederlahnstein › Johanniskirche 	18.00 Uhr	 Patronatsfest,  
		  mitgestaltet vom Barbarachor, 
		  anschließend Johannisfest

»» Donnerstag, 25.06.2026

Oberlahnstein › Krankenhaus 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Nievern › St. Katharina 	 09.00 Uhr	 Morgenlob

Weinähr › St. Trinitatis 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
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»» Freitag, 26.06.2026 – Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer, Priester

Bad Ems › Maria Königin 	 17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit

Bad Ems › Maria Königin	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  Gedenken für die im Monat Juni  
		  Verstorbenen aus den Kirchorten Nievern,  
		  Nassau, Bad Ems, Winden und Arnstein

Oberlahnstein › St. Martin 	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier –  
		  Gedenken für die im Monat Juni  
		  Verstorbenen aus den Kirchorten Nieder- 
		  lahnstein, Oberlahnstein und Braubach

Oberlahnstein › Pro Seniore 	 16.00 Uhr	 Wortgottesdienst

Braubach › Dachsenhausen 	 16.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Nassau › St. Bonifatius 	 09.00 Uhr	 Abschlussgottesdienst des 4. Schuljahres 
		  der Freiherr-vom-Stein-Schule Nassau

Niederlahnstein › St. Barbara 	 09.00 Uhr	 Schulabschlussgottesdienst Johnny

Niederlahnstein › St. Barbara 	 18.00 Uhr	 Abendlob

Nievern › St. Katharina 	 08.15 Uhr	 Gottesdienst zum Schulabschluss 
		  der Grundschule Fachbach

»» Samstag, 27.06.2026 – Hl. Hemma von Gurk, Stifterin,
hl. Cyrill von Alexandrien, Bischof

Winden › St. Willibrord 	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse
Amt für: Gertrud Röhrig und verstorbene 
Angehörige
Dieter Raab und die Verstorbenen der 
Familien Justi und Raab, Egon Linscheid

»» Sonntag, 28.06.2026 – 13. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Bad Ems › St. Martin 	 10.00 Uhr	 Hochamt für die Pfarrgemeinde

Oberlahnstein › St. Martin 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

	 14.30 Uhr	 stille Anbetung

Arnstein › Maria u. St. Nikolaus 	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Niederlahnstein › St. Barbara 	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Niederlahnstein › Johanniskirche 	11.00 Uhr	 Sommerkirche (vor der Kirche)

»» Montag, 29.06.2026 – Hl. Petrus und hl. Paulus, Apostel

Bad Ems › St. Martin 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Hochfest

Oberlahnstein › St. Martin 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Hochfest

Oberlahnstein › Lahnhöhe 	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Dienstag, 30.06.2026 – Hl. Otto, Bischof, Glaubensbote, die ersten hl. Märtyrer 

der Stadt Rom

Braubach › Hl. Geist 	 07.30 Uhr	 Frühschicht / Eucharistiefeier

»» Mittwoch 01.07.2026 

Winden › St. Willibrord 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Donnerstag, 02.07.2026 – Mariä Heimsuchung

Oberlahnstein › Krankenhaus 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Nievern › St. Katharina 	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Freitag, 03.07.2026 – Hl. Thomas, Apostel

Bad Ems › Maria Königin 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Oberlahnstein › St. Martin 	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Freitag

»» Samstag, 04.07.2026 – Hl. Ulrich, Bischof von Augsburg, hl. Elisabeth, 

Königin von Portugal

Niederlahnstein › Johanniskirche 	18.00 Uhr	 Vorabendmesse
Amt für: Jakob Offenbach und Angehörige

Nievern › St. Katharina 	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse

Seelbach › St. Anna 	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse

Winden › St. Willibrord 	 15.00 Uhr	 Trauung des Paares Cynthia Scheer  
		  und Ben Minor
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ANKÜNDIGUNGEN 
& EINLADUNGEN

»» Dabeisein!

•	Wir feiern Fronleichnam am Donnerstag, 4. Juni 2026
In Bad Ems findet um 9.30 Uhr der 

Gottesdienst statt, der musikalisch 

vom St. Martins-Chor gestaltet wird. 

Im Anschluss ist die Prozession durch 

den Kurpark.

Der Gottesdienst in Niederlahnstein 

ist um 9.30 Uhr auf der Wiese vor der 

Johanniskirche. Die anschließende 

Prozession führt durch die Johannes-

straße, die Bahnhofstraße und Rhein-

straße zur Barbarakirche.

Nievern feiert um 9.30 Uhr Gottes-

dienst mit anschließender Prozession. 

Anschließend beginnt das Gemeinde-

fest im Garten hinter dem Pfarrhaus.

In Winden ist der Gottesdienst um 

9.30 Uhr mit anschließender Prozes-

sion.

»» Sonntag, 05.07.2026 – 14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Aufgaben des Papstes in 
der Weltkirche 

Bad Ems › St. Martin 	 10.00 Uhr	 Hochamt für die Pfarrgemeinde

Oberlahnstein › AZ St. Martin 	 10.30 Uhr	 Wortgottesdienst

Oberlahnstein › St. Martin 	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Braubach › Hl. Geist 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Nassau › St. Bonifatius 	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Niederlahnstein › Johanniskirche 	11.00 Uhr	 Sommerkirche (vor der Kirche)

•	Pfarrer Matthias Ohlig feiert sein 40. Weihejubiläum  
	 und wird in den Ruhestand verabschiedet
»» „Der Mensch wird des Weges geführt den er wählt“

Dieses Wort aus der geistlichen Tradition beschreibt sehr gut die Erfahrungen, die 

ich auf dem Weg zur Priesterweihe und weiter, jetzt seit 40 Jahren, als Priester ge-

macht habe. Die ersten 4 Jahre dieses Weges bin ich mit Ihnen als Kaplan in St. 

Martin Lahnstein gegangen. 

Ich möchte dankbar auf meinen Weg zurückschauen, aus Anlass meines 40. Weihe-

jubiläums und meiner Verabschiedung in den Ruhestand am Sonntag, 21. Juni um 
18:00 Uhr in der St. Bonifatius Kirche, Luisenstraße 33 in Wiesbaden.

Ich würde mich freuen, wenn Sie mich weiterhin mit Ihrem Gebet begleiten.

Ihr ehemaliger Kaplan 

Matthias Ohlig

Alle Tage

Ihn mitnehmen,

durch die Straßen tragen,

dorthin bringen,

wo er immer schon ist:

mitten unter den Menschen.

Ihn mitnehmen

in unsere Welt,

wo er immer schon ist.

Zeugnis geben:

Ihn in unserer Welt

sichtbar machen.

Ihn mitnehmen

in unser Leben,

wo er immer schon ist.

Ihn durch unser Leben 

sichtbar machen.

Gisela Baltes, Pfarrbriefservice.de
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•	Jubiläumsfest am 14. Juni 2026
Jeden Monat eine besondere Veranstaltung. Dies war die Vorgabe der Kolpingfami-

lie St. Barbara für das Jubiläumsjahr 2026. Eine Idee, die sich schon jetzt als Glücks-

griff gezeigt hat. Alle Veranstaltungen waren erfolgreich und wurden mit Freude 

angenommen.  

In der Hälfte nun, am 14. Juni 2026 findet der Höhepunkt, das Jubiläumsfest mit 

Gottesdienst und Feier im Gemeindehaus statt. 

Auch hierzu ist jedermann 

eingeladen. Für Essen 

und Trinken ist gesorgt 

und auch an unsere Klei-

nen ist gedacht. Näheres 

über das Programm siehe 

in nebenstehendem Flyer. 

•	Einladung zum Treffen der Sternsinger/innen 
	 der Lahnschiene
Am Samstag, dem 13.06.2026 möchten wir alle Sternsinger*innen und Begleiter 

innen von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr in den Freiherr-vom-Stein-Park in Nassau einla-

den, um gemeinsam einen schönen Nachmittag zu verbringen.

Wir starten um 14 Uhr mit einem Spiele-Parcours der anderen Art, der den Team-

geist stärkt und uns sicher viel Spaß machen wird. Mit einem gemeinsamen Grillen 

möchten wir das Treffen im Pfarrheim neben der kath. Kirche ausklingen lassen.

Bitte denkt an wetterfeste Kleidung und bringt euch etwas zu Trinken für den Stein-
Park mit. Das Grillgut wird von der Pfarrei spendiert.

Anmelden und dabei sein!

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!

Viele Grüße vom Vorbereitungsteam

J. Weyand-Becher, Pastoralreferentin
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•	Benefizkonzert zugunsten von 
	 „Sterntaler für Waisenhäuser in Burkina Faso e.V.“
Am Samstag, 20. Juni 2026 findet um 18.00 Uhr in der St. Martinskirche Bad Ems 

anlässlich des 70-jährigen Jubiläums  des St. Martinchores Bad Ems ein Evensong 

mit dem St. Martinchor Bad Ems statt. Die Türkollekte spendet der Chor dem Verein 

„Sterntaler“. „Wir freuen uns sehr, dass der St.Martinchor Bad Ems an uns gedacht 

hat und die Türkollekte uns zukommen lässt. Das ist wunderbar, und wir können mit 

den Spenden auch weiterhin unsere Projekte in Burkina Faso unterstützen.“ Mit die-

sen Worten reagierte Ulrike Baum, 1. Vorsitzende der „Sterntaler“, auf die gute Nach-

richt von Jan Martin Chrost, Leiter des St.Martinchores. „Sterntaler für Waisenhäuser 

in Burkina Faso“ ist seit 2010 in Burkina aktiv und  unterstützt insbesondere das 

Waisenhaus Yengoudi bei Fada N’Gourma im Osten des Landes bei Projekten und 

mit Patenschaften für Waisenkinder. Träger des Waisenhauses ist  der einheimische 

Orden „Soeurs de l’Immaculée Conception de Ouagadougou“, der auf vielen sozialen 

Gebieten an mehreren Orten in Burkina Faso und den benachbarten Ländern in West 

Afrika tätig ist. Es wurden zwischenzeitlich u.a. ein Wasserturm, ein Hühnerstall, ein 

Kindergarten, eine Krankenstation und als neuestes Projekt eine Grundschule ge-

baut. Sie wurde am 15. November 2025 mit einem großen Fest eingeweiht und ist 

mit 27 Schulkindern gestartet. Wie sehr sich die Verantwortlichen vor Ort über die 

Hilfe und Unterstützung freuen, spiegelte sich in einem Brief wieder, den Schwes-

ter Léontine an den Vorstand geschickt hatte. Anja Pluymackers verlas bei der Jah-

reshauptversammlung des Vereins am 19. März 2026 den Brief, in dem Schwester 

Léontine Segenswünsche an alle für 2026 sandte und ihre Freude und Dank zum 

Ausdruck brachte. Die Situation vor Ort ist jedoch weiterhin schwierig; so bat sie 

um Hilfe bei der Beschaffung von Milchpulver für Babys und von Medikamenten 

für die Krankenstation. 

Da sehr viele Kindern 

gerne die Schule be-

suchen möchten, aber 

weite Weg dorthin zu-

rückzulegen sind, wäre 

die Anschaffung eines 

Kleinbusses hilfreich, 

um allen einen Schul-

besuch zu ermögli-

chen.

Neben den Projekten und Hilfsaktionen vor Ort hat der Verein auch 65 Patenschaf-

ten. Dank diesen und weiteren Spenden findet u.a. jährlich die Weihnachtspäck-

chenaktion  statt.  Dank der Unterstützung durch die Firma Löwenstein entstehen 

dem Verein keine Kosten für den Versand der Weihnachtspäckchen. Doch die Hilfe 

der Schwestern vor Ort geht noch weiter: Viele Familien suchen in der Hauptstadt 

Zuflucht vor Krieg und Gewalt. Die Schwestern helfen vor Ort und betreuen in ihren 

Einrichtungen geflüchtete Kinder und ihre Familien. 

Auch hierfür konnte der Verein Gelder für Medikamente und Lebensmittel zur Ver-

fügung stellen. „Wir stehen in ständigem Kontakt mit den Schwestern und erfahren 

so, wie die Situation vor Ort ist, was notwendig ist und wo unsere Hilfe am nötigs-

ten gebraucht wird. In den Berichten und Filmen, die wir dann erhalten, sehen wir: 

unsere Hilfe kommt punktgenau an und wirkt. Das motiviert uns,weiterzumachen!“ 

So beschreibt Wolfgang Baum, Vorstandsmitglied und Kassierer, die Gründe für das 

starke Engagement aller Vereinsmitglieder. Ausführlich können sich Interessierte 

auf der Homepage des Vereins informieren: www.sterntaler-bf.de.

Also bitte nicht verges-
sen: Kommen Sie zum 
Benefizkonzert am 20. 
Juni um 18.00 Uhr in 
die St. Martinskirche 
Bad Ems und unter-
stützen Sie „Sterntaler“ 
mit einer großzügigen 
Spende.
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•	Barock-Soirée in der Allerheiligenbergkapelle
»» 125 Jahre Allerheiligenbergkapelle – 1901 - 2026

Im Rahmen der Jubiläumsveranstaltungen lädt der Förderkreis am Samstag 

27.06.2026 um 18.00 Uhr zur Barock-Soirée in die Kapelle auf dem Allerheiligen-

berg ein. Bezirkskantor Jan Martin Chrost wird mit weiteren Ensemblemitgliedern 

die Besucherinnen und Besucher musikalisch in die Barockzeit entführen. Die Ba-

rockepoche (ca. 1600 – 1750) ist eine Blütezeit europäischer Musik und diente der 

Repräsentation an Fürstenhöfen und in der Kirche. Die wohl bekanntesten deut-

schen Komponisten dieser Zeit sind sicher-

lich Johann Sebastian Bach, Georg Friedrich 

Händel und Georg Philipp Telemann. 

Das zentrale Tasteninstrument dieser Mu-

sikrichtung ist das Cembalo, geschätzt für 

seinen hellen, obertonreichen Klang, der 

durch gezupfte Saiten entsteht. Als Haupt-

instrument prägte es den Klang dieser Epo-

che. Der Eintritt ist frei, Spenden sind gerne 

willkommen.

•	Historisches Erbe für die Zukunft sichern
»» Machen Sie mit 

Wenngleich weitgehend unbekannt, verfügen die Bad 

Emser Kirchengemeinden und mit ihnen der gesamte 

Rhein-Lahn-Kreis über ein großartiges historisches 

Erbe aus vorreformatorischer Zeit. Wiprecht Roricht, 

Pfarrer in Bad Ems von 1449 bis 1475, legte mit seinem Testament den Grundstein 

einer gemeinwohl-orientierten Stiftung zur Förderung der öffentlichen Gesund-

heitsfürsorge, insbesondere für hilfsbedürftige Personen und Familien.

Die „Nassauische Hospitalbadstiftung“ zählt zu den ältesten Stiftungen Deutsch-

lands und ist ohne Unterbrechung bis heute bestrebt, den Stiftungszweck des Grün-

ders in zeitgemäßer Weise zu erfüllen. Leitendes Grundanliegen der Stiftungsarbeit 

ist die soziale Chancengleichheit der Inanspruchnahme gesundheitsfördernder 

Maßnahmen.

Im 19. Jahrhundert etwa ermöglichte die Stiftung mit dem Betrieb eines Armen-

bades auch einkommensschwachen Menschen eine Badekur in der renommierten 

Kurstadt. In der Zeit von 1987 bis zu dessen Schließung im Jahr 2006 förderte die 

Hospitalbad-Stiftung in Zusammenarbeit mit dem Caritasverband das Mütterkur-

haus „Maria Anna“ in Bad Ems.

Gegenwärtig bietet die Stiftung nach wie vor Menschen in prekären Lebenslagen 

finanzielle Hilfen, um ihnen den Zugang zu Maßnahmen der Gesundheitsvorsorge 

und medizinischen Versorgung zu ermöglichen.  Außerdem fördert sie gemeinnützig 

orientierte Initiativen, Vereine, Organisationen und Einrichtungen, die Maß-nahmen 

und Projekte zur physischen oder psychischen Gesundheitsprävention anbieten. 

Jüngste Beispiele sind etwa die Projekte „Gesundes Frühstück“ in den Kindergärten, 

Schwimmkurse für Kinder oder Programme örtlicher Vereine zur Gesundheitsförde-

rung durch Sport und Bewegung. Zuwendungen durch die Stiftung sind auf Antrag 

grundsätzlich für alle Maßnahmen in den Bereichen Gesund-heitserziehung, Ge-

sundheitsvorsorge und Gesundheitsversorgung möglich.

Ihrer Form nach ist die Nassauische Hospitalbadstiftung eine „Öffentliche Stiftung 

des bürgerlichen Rechts“. Als solche unterliegt sie der staatlichen Aufsicht. Sie ver-

folgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige und mildtätige Zwecke. 
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Um unser wertvolles Stiftungserbe zukunftsfest zu machen, wüssten wir Sie gern 

an unserer Seite:

•	 indem Sie sich als „Botschafter“ der Stiftung erweisen und potentiellen 

Empfängern von Zuwendungen die Stiftung bekannt machen oder

•	 indem Sie sich für ein zeitlich begrenztes und überschaubares Mitmachen in 

unseren Stiftungsgremien (Vorstand, Stiftungsrat) entscheiden. Hier brauchen 

wir Verstärkung und vor allem Verjüngung.

•	 Besonders dringlich suchen wir eine Person, die als Geschäftsführer(in) den 

Stiftungsvorstand in der Verwaltung des Stiftungsvermögens unterstützt.

Der/die Geschäftsführer/in kann, muss aber nicht Mitglied des Vorstands sein.

Der Aufgabenbereich umfasst Kontenführung, Überwachung der Kapitalanlage,  

Finanzbuchhaltung, jährliche Rechnungslegung und Steuererklärung.

Sollten Sie sich schon einmal gefragt haben, wo und wie Sie mit Ihren persönlichen 

Fähigkeiten zur Förderung des Gemeinwohls beitragen und unserer Gesellschaft 

etwas zurückgeben können, dann wären Sie bei uns an einer guten Adresse.

Bei Rückfragen und Interesse wenden Sie sich bitte an uns.

Nassauische Hospitalbadstiftung
c/o Wolfgang Schmitt, Nachtigallenweg 5, 56130 Bad Ems

Tel: 02603 6989 – www.hospitalbadstiftung.de – info@hospitalbadstiftung.de

»» Montag, 01.Juni	

Bad Ems › HdB Tagungsraum	 12.00 Uhr	 Bibelkreis Thema: Heilende Vergebung,  
		  dazu Gal. 6,7-10 und Matth. 18,21-35

»» Samstag, 6. Juni	

Bad Ems › Maria Königin 	 20.00 Uhr	 Sommerkonzert

Niederlahnstein › GH St. Barbara 	12.00 Uhr	 Gemeindemittagstisch

»» Donnerstag, 11. Juni	

Nassau › Pfarrheim	 19.00 Uhr	 PGR-Sitzung

»» Samstag,13. Juni

Bad Ems › Maria Königin	 11.30 Uhr	 Sommermatinée

»» Donnerstag, 25. Juni	

Bad Ems › St. Martin 	 12.15 Uhr	 Gemeindemittagstisch im  
		  evangelischen Gemeindehaus

»» Samstag,27. Juni

Niederlahnstein › Johanniskirche	 18.00 Uhr	 Barockkonzert,  
		  Violincello – Hannes Trittler, 
		  Cembalo – Regionalkantor Jan 
		  Martin Chrost

»» Sonntag, 28. Juni 

Bad Ems › St. Martin 	 15.00 Uhr	 Orgelpromenade

»» Samstag, 4. Juli	

Niederlahnstein › GH St. Barbara 	12.00 Uhr	 Gemeindemittagstisch

»» Sonntag, 5. Juli	

Braubach › Friedhof	 14.30 Uhr	 Friedhofscafé

TERMINE FÜR ALLE
»» Was, wann, wo?
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TERMINE SENIOR*INNEN
In den Kirchorten Niederlahnstein, Oberlahnstein, Braubach, Nievern und Bad Ems 
finden Seniorentreffen in den Gemeindehäusern der Pfarrei statt. Eingeladen sind 
Frauen und Männer, die sich gerne mit Anderen treffen, die sich unterhalten und 
auch unterhalten lassen möchten. Kommen Sie gerne dazu, wir freuen uns!!!
Herzliche Einladung an alle Senioren, am gemeinsamen Mittagessen in Bad Ems teil- 
zunehmen.

•	 Wann: Donnerstag, 25. Juni um 12.15 Uhr
•	 Wo: Gemeindehaus an der evang. Martinskirche, Kirchgasse 16, Bad Ems
•	 Kosten: Der Mittagstisch ist kostenfrei 
•	 Anmeldung: Keine – Jeder und Jede ist herzlich willkommen!

Die Treffen vor Ort sind in:

Niederlahnstein: Das nächste Treffen ist am 09. Juni um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus St. Barbara. 

Oberlahnstein: Das nächste Treffen findet am Dienstag, 02. Juni von 15.00 Uhr  
bis 17.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Martin, Europaplatz, Lahnstein statt. 

Braubach: Das nächste Treffen ist am Freitag, 05. Juni um 15.00 Uhr im 
Pfarrzentrum in Braubach. Das Seniorenteam lädt herzlich zum Erdbeerfest ein.

Nievern: Das nächste Senioren-Treffen in Nievern findet am 
Mittwoch, 10. Juni um 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Pfarrheim statt.

Bad Ems: „Sicherheit für Senioren“ das ist das Thema für den Seniorentreff
am 1. Juni 2026 um 14.30 Uhr. Frau Edith Lawrenz vom Seniorenbüro der 
Kreisverwaltung gibt wichtige Tipps für den Alltag.  
Das Team um Ursula Lempert lädt ganz herzlich ins HdB ein.  
Wir freuen uns auf Sie alle!

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Zentrales Pfarrbüro Lahnstein,  
0 26 21 / 62 89 80 oder an 
Frau J. Weyand-Becher, Pastoralreferentin
E-Mail: j.weyand-becher@stmartin-stdamian.de

»» Termine der Senior*innentreffen in unserer Pfarrei

BERICHTE
»» Was gab‘s?

•	Dankworte von Pfarrer Julien Kita
„Wo Menschen sich verschenken... da berühren sich Himmel und Erde.“ (Thomas Laubach)

Mit großer Dankbarkeit und tiefer Freude 

blicke ich auf die Feier meines Geburtstags 

zurück. Die vielen Zeichen der Liebe, Herz-

lichkeit und Verbundenheit haben mich 

sehr berührt und erfüllt.

Mein aufrichtiger Dank gilt allen, die durch 

ihr Gebet, die Teilnahme am festlichen Got-

tesdienst, die tatkräftige Unterstützung bei 

der Organisation sowie durch ihre großzü-

gigen Spenden zum Gelingen dieses besonderen Tages beigetragen haben.

Besonders danke ich für die Unterstützung der Hilfsaktionen in meiner Heimat Togo. 

Dank Ihrer großen Hilfsbereitschaft konnte eine Spendensumme von insgesamt 3.650,– 

Euro gesammelt werden. Dafür sage ich von Herzen: Vergelt’s Gott!

Am Sonntag, dem 21. Juni 2026, wird in meiner Heimat ein Gottesdienst in den Anlie-

gen aller Helferinnen und Helfer gefeiert. In dankbarer Verbundenheit empfehle ich Sie 

Gottes Schutz und Segen.

Pfarrer Julien Kita

•	Förderkreis Allerheiligenberg Lahnstein e.V. 
Neue Sitzauflagen für die Kirchenbänke in der Allerheiligenbergkapelle
In seiner diesjährigen Mitglieder-

versammlung hat der Förderkreis 

in Abstimmung mit der Pfarrei be-

schlossen, die in die Jahre gekom-

menen Sitzauflagen in der Kapelle 

zu erneuern. Dies konnte rechtzeitig 

zur Auftaktveranstaltung zum 125- 

jährigen Jubiläum am 10. April 2026 
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•	Kolpingfamilie Lahnstein St. Barbara
Wiedergefundene Fahnen
Anfang 2024 wurden bei Aufräumungsarbeiten in Räumen der Barbarakirche, die nicht 

für jedermann zugänglich und deshalb nur selten besucht werden, Fahnen und Banner 

aus früheren Zeiten gefunden. Darunter auch zwei, die die Kolpingfamilie St. Barbara 

betreffen. Eine, die Fahne des Katholischen Gesellenvereins Niederlahnstein stammt 

aus dem Jahre 1906 und wurde zum 30-jährigen Jubiläum des später in Kolpingfa-

milie Lahnstein St. Barbara umbenannten Vereins gefertigt. Die andere vom Katholi-
schen Lehrlingsverein Niederlahnstein dürfte noch älter sein. Obwohl beide in äußerst 

schlechtem Zustand waren, wurden sie von Fachleuten als wertvoll und erhaltenswert 

eingeschätzt, was die Kolpingfamilie bewog, sie nachfolgenden Generationen wieder 

zugänglich zu machen. Die 

erhaltenden Maßnahmen 

an beiden Fahnen wurden 

von einer renommierten 

Firma durchgeführt und 

sind mittlerweile abge-

schlossen. Es hat sich ge-

lohnt. Die Fahnen wurden 

bei der Mitgliederver-

sammlung am 20. März 

erstmals im Gemeinde-

haus gezeigt und können 

jetzt in der Barbarakirche, 

in der Adolph Kolping – 

Seitennische bewundern 

werden.

Die Vorderseiten der beiden Fahnen – Foto: Kolpingfamilie

•	Vater-Kind-Kreis Sankt Martin und St. Damian  
	 unterwegs in Cochem
Wie in jedem Frühjahr verbrachte der Vater-Kind-Kreis der Gemeinde Sankt Martin 

und St. Damian auch 2026 ein gemeinsames Wochenende in einer Jugendherberge 

in Rheinland-Pfalz. Diesmal ging es für 16 Väter und 26 Kinder nach Cochem an die 

Mosel. Bei bestem Wetter bot die direkt am Fluss gelegene Jugendherberge einen 

schönen Blick auf die Stadt und die darüber liegende Reichsburg Cochem.

Am Samstag machte sich die gesamte 

Gruppe zu Fuß auf den Weg zur Burg. 

Die mittelalterliche Reichsburg wurde 

im 17. Jahrhundert von französischen 

Truppen vollständig zerstört und im 

19. Jahrhundert nach originalen Plänen 

wieder aufgebaut. Heute präsentiert sie 

sich als rekonstruierte Höhenburg und 

zählt zu den markantesten Bauwerken 

der Region. Anschließend wurde auf 

dem Rückweg die historische Altstadt 

von Cochem mit ihren verwinkelten 

Gassen, Eisdielen und der katholischen Pfarrkirche St. Martin erkundet. 

Am Sonntag stand nach dem Frühstück erneut ein geschichtliches Programm auf 

dem Plan. Die Gruppe besuchte den Bundesbank-Bunker, der jahrzehntelang eines 

der bestgehüteten Geheimnisse der Bundesrepublik Deutschland war. Er wurde für 

den Ernstfall eines Atomkrieges gebaut und diente zur sicheren Lagerung einer ge-

heimen Notstandswährung. Während des Kalten Krieges waren hier rund 15 Milli-

arden DM als Ersatzgeld eingelagert, um im Krisenfall die Handlungsfähigkeit des 

Währungssystems zu sichern. Heute ist der ehemalige Bunker als Museum zugäng-

lich und vermittelt einen eindrucksvollen Einblick in diese Zeit.

Sehr müde, aber wohlbehalten kehrte die Gruppe am Sonntagnachmittag nach 

Hause zurück. Die Vorfreude auf das nächste gemeinsame Erlebnis ist bereits groß: 

Im August heißt es wieder „Auf zum Zelten mit dem VKK in Kirchähr“. In diesem 

Jahr 2026 sind zudem eine gemeinsame Kanutour sowie ein Ausflug der Väter zur 

Hachenburger Brauerei mit Besichtigung geplant. Für das Frühjahr 2027 hat das 

Orga-Team des VKK um Johann Wunsch bereits Zimmer in der Jugendherberge in 

Traben-Trarbach reserviert.

(KONFLUENCIA in Concert) realisiert werden. Finanziert werden konnte die Anschaf-

fung dank Spenden von Privatpersonen und großzügiger finanzieller Unterstützung 

der Volksbank Rhein-Lahn-Limburg und der Nassauischen Sparkasse. Die neuen Auf-

lagen bieten Besucher von Gottesdiensten und kulturellen Veranstaltungen nicht 

nur besseren Sitzkomfort, sondern werten die Kapelle auch optisch sichtlich auf.
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•	Wenn Kooperationen gelingen …
Für ein außergewöhnliches Projekt haben sich der Jugendchor der Chorsingschule 

am Rheingauer Dom und das vokalEMSemble des St.-Martins-Chores Bad Ems in der 

Fastenzeit zu zwei Konzerten zusammengeschlossen. Sie überzeugten durch geisti-

ge und theologische Tiefen sowie emotionale Ansprache.

Ungewöhnliche Konstellationen prägten das Projekt: Altersunterschiede der Sän-

gerinnen und Sänger, Jugendliche, die Alte Musik begeistern, sowie moderne im-

provisatorische Clusterklänge neben klaren barocken Formen. Schon in den Proben 

zeigten sich ergänzende Symbiosen: erfahrene Stimmen treffen auf jugendliche 

Klarheit; Chorimprovisationen wie Knut Nystedt „Immortal Bach“ und Eric Ericsons 

„O bone Jesu“ stehen gegen Chorsätze von Marc’ Antonio Ingegneri und Bach in einer 

verbindenden musikalischen Dualität.

Hochkarätig begleitet wurde der Chor vom Barock-Instrumentalensemble, insbeson-

dere mit Sofia Diniz und Prof. Rainer Zipperling an den Gamben. Zwei Bach-Werke 

im ersten Konzertteil prägten den Wechsel zwischen instrumentalen und chorischen 

Werken. Sophie Berke und Dina Grossmann setzten als Blockflötistinnen vielfältige 

Akzente, während Sophie Herr Barockcello spielte und Florian Brachtendorf die Tru-

henorgel. So bildete das Ensemble das instrumentale Fundament.

Katharina Wimmer verlieh der Barockvioline eine besondere Note; in der Ciaccona 

d-Moll von Bach zeigte sie Virtuosität und Vielseitigkeit. Darin werden Choralzeilen 

aus Bachs Kantaten zitiert und so zu einer musikalischen Erzählung des Lebens Jesu 

verbunden – es gleicht einer Zusammenfassung christlicher Glaubensgrundsätze.

Der Titel „Gottes Zeit ist die allerbeste Zeit“ verband alle Werke mit der Vergäng-

lichkeit des Menschen, der Hoffnung auf ein himmlisches Leben und der Gottesbe-

ziehung. Marin Marais’ Sonnerie fügte eine lautmalerische Note hinzu, der Ground 

verband Ruf und Meditation.

Die Kantate „Actus tragicus“ beschloss das Programm: Die Musiker zeigten, dass 

längere Phrasen und große Satzverbindungen durch dramaturgisch abgestimmte 

Übergänge Sinn ergeben, ohne die feine Motivik zu vernachlässigen. Empathisch 

brachten Solisten des vokalEMSembles Jonathan Filipe Fialho, Pascal Peil, Matthias 

Böhnke, Melanie Müller, Ramona Schmöker und Silke Simmer ihre Partien ein.

Die Regionalkantoren Florian Brachtendorf und Jan Martin Chrost teilten sich die 

künstlerische Leitung und führten das Programm zweimal in Geisenheim und Bad 

Ems auf. Das Projekt hin-

terlässt nicht nur schöne 

Musik und freudige Be-

gegnungen, sondern auch 

ein deutliches Beispiel 

für das Potenzial von Kir-

chenmusik in der Gemein-

dearbeit und eine hoff-

nungsvolle musikalische 

Zukunft.

•	„Wer singt, betet doppelt“
»» Hildegard Müller aus Seelbach für 80 Jahre aktiven Chorgesang 

	 im Kirchenchor geehrt

Seelbach. Ein außergewöhnliches 

Jubiläum konnte die Kirchengemein-

de St. Anna in Seelbach am 16. Mai 

2026 feiern: Im Rahmen eines feier-

lichen Gottesdienstes ehrte Pfarrer 

Armin Sturm Frau Hildegard Müller 

für 80 Jahre aktiven Chorgesang im 

Kirchenchor. Damit setzt die Seelba-

cherin ein beeindruckendes Zeichen 

für Ausdauer, Glaubenstreue und 

ehrenamtliches Engagement in der 

Kirche.

Ihr erster offizieller Auftritt im Chor liegt bereits viele Jahrzehnte zurück: Am Os-

tersonntag, dem 21. April 1946, sang die damals junge Hildegard Müller erstmals 

im Kloster Arnstein mit. Mentor und Wegbereiter war ihr Onkel, der Organist und 

Chorleiter Norbert Bruchhäuser. „Du hast eine gute Stimme, du kommst mit zum 

Chor“, soll er damals zu ihr gesagt haben – ein Satz, der den Grundstein für ein langes 

Sängerleben legte, das bis heute andauert.
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Das nun begangene Jubiläum dürfte im Bistum Limburg nahezu einzigartig sein. 

Zumindest wird es nur sehr wenige Menschen geben, die über einen Zeitraum von 

80 Jahren aktiv in einem Kirchenchor mitsingen. In all diesen Jahren hat Hildegard 

Müller unzählige Gottesdienste, Feste und kirchliche Feiern musikalisch mitgestal-

tet und so viele Menschen mit ihrem Gesang begleitet und berührt.

Die Gratulantinnen und Gratulanten waren zahlreich: Neben der gesamten Pfarr-

gemeinde, vertreten durch Pfarrer Armin Sturm, würdigten auch die Mitsängerin-

nen und Mitsänger des aktuellen Kirchenchores Arnstein-Seelbach ihre langjährige 

Chorkollegin. Chorleiter Heinz-Dieter Scheid und der Diözesan- Cäcilienverband des 

Bistums Limburg schlossen sich den Glückwünschen an. Überreicht wurden ein gro-

ßer Blumenstrauß, eine Urkunde des Bischofs sowie ein Präsentkorb der Kollegin-

nen und Kollegen aus dem Chor.

Mit den besten Wünschen für Gesundheit, weiterhin viel Freude am Singen und 

dankbaren Worten für ihren langjährigen Dienst an Kirche und Mitmenschen schloss 

sich an die Ehrung ein kleiner Sektempfang in der Seelbacher Kirche an. In vielen 

persönlichen Gesprächen wurde dabei deutlich, welch hohes Ansehen Hildegard 

Müller in der Gemeinde genießt.

Hildegard Müller ist ein Vorbild für gelebtes Ehrenamt und den Dienst am Menschen 

und an der Kirche. Ihre Treue zum Kirchenchor hat auch in der Familie Spuren hin-

terlassen: Sohn Dietmar 

Müller singt heute selbst 

im aktuellen Chor mit und 

führt damit die musika-

lische Tradition weiter. 

Insgesamt fünf Chorleiter 

durfte Hildegard Müller 

in den Jahren von 1946 

bis 2026 begleiten – ein 

lebendiges Stück Chor-

geschichte, das zeigt, wie 

sehr Musik verbinden und 

Glauben vertiefen kann.

•	Gemeinsam unterwegs bei der Pfarreiwallfahrt
Sieben Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer trafen sich am Wallfahrts-

tag der Pfarrei in Schweighausen 

und machten sich auf den Weg nach 

Bornhofen. Die Gruppe im Alter von 

53 bis 84 Jahren bestand größten-

teils aus Pilgern aus Winden. Bei 

angenehmen Wetter führte der Weg 

über schöne und ruhige Strecken 

durch die Natur. Unterwegs wurden 

vertraute Marienlieder gesungen 

und Texte zum Thema „Hab Mut“ – 

passend zum Motto des Katholikentages gehört und bedacht. Immer wieder ergaben 

sich gute Gespräche untereinander, ebenso boten Bibelstellen Impulse zum Nach-

denken und zum Austausch. Eine Pause gab es in Dachsenhausen, wo Helferinnen 

liebevoll Essen und Getränke vorbereitet hatten. Sandra Eifler nahm einen Stein 

mit auf den Weg – sinnbildlich als Zeichen für Sorgen, wie auch für Hoffnung und 

Vertrauen. Im Gottesdienst wurde dieser bewusst nach vorne gebracht und vor Gott 

getragen. 

Neben dieser Wandergruppe pilgerte eine weitere Gruppe über den Rheinsteig nach 

Kamp-Bornhofen. Hier trafen sich alle Teilnehmenden aus der Pfarrei. 

Es war eine schöne und bereichern-

de Gemeinschaft unterwegs und die 

Feier in Bornhofen war der krönende 

Abschluss. 

Für die Gruppe, 

Tanja Kaminski, Gemeindereferentin

Pilgergruppe Rheinsteig
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VERANSTALTUNGEN
»» Was steht an?

Apothekefürdie Seele

7. Mai 2026, 17:00 Uhr

Maria unsere Königin?

Moderation: Ulrike Simon 

9. April 2026, 17:00 Uhr

Bibel (mit)teilen!
Moderation: Annerose Thörmer

11. Juni 2026, 17:00 Uhr

Führung durch den Kräutergarten

Moderation: Doris Schlosser

Jerusalem`s Apotheke
Hochstraße 17
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Kollekte zugunsten der Kirchenmusik an der kath. Pfarrkirche St. Martin Bad Ems

Kapelle Maria Königin, Bad Ems
Wintersbergstraße 6, 56130 Bad Ems

„Mit Luft & Saiten“ 
Sommermatinée in der Kapelle
Sa, 13. Juni 2026 | 11:00 Uhr
Trio Emsis – Dina Grossmann, Barockfl öten
Mareike Nesz, Traversfl öte | Jan Martin Chrost, Cembalo

06. Juni 
& 

13. Juni

„Im Spiel mit Raum, Zeit & Licht“
Sommernachtkonzert in der Kapelle
Sa, 06. Juni 2026 | 20:00 Uhr
Werke von Brahms, Mendelssohn, Esenvalds u.a. 
vokalEMSemble –Leitung: Jan Martin Chrost

Musik in 
der Kapelle
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SCHLAGER
7   

29

GOTTESDIENST

to

HALLELUJA!
HOSSA UND

SAMSTAG

MITSINGEN IST
ERWÜNSCHT!

AUGUST

JOHANNISKIRCHE
NIEDERLAHNSTEIN

18.00 UHR

's 

UND WIR FRAGEN UNS:
WAS HAT SCHLAGER
MIT DER KIRCHE ZU
TUN?

WUNDER GIBT ES
IMMER WIEDER!
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Kontaktdaten 
E-Mail: pfarrei@stmartin-stdamian.de  

Webseite: www.stmartin-stdamian.de

Zentrales Pfarrbüro 

St. Martin und St. Damian Rhein-Lahn 

Pfarrgasse 6, 56112 Lahnstein,  

Tel. 0 26 21 - 62 89 80 

Bürozeiten: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 

vormittags 9.00-12.00 Uhr,   

telefonisch ab 8.30 Uhr 

Dienstag und Donnerstag:  

nachmittags 15.00-17.00 Uhr 

Mittwoch: telefonisch 10.00-12.00 Uhr

Büro Bad Ems  
Gartenstr. 4, 56130 Bad Ems,  

Tel.: 0 26 03 - 93 69 20 

Bürozeiten: 

Dienstag und Donnerstag: 

vormittags 9.00-12.00 Uhr 

telefonisch ab 8.30 Uhr 

Dienstag: nachmittags 14.00-16.00 Uhr  

Donnerstag: nachmittags 14.00-17.30 Uhr 

Mittwoch: telefonisch 10.00-12.00 Uhr

WIR SIND FÜR SIE DA
»» Kontaktdaten und mehr …
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